
Schötmar hat eine Königin
Janina Balk ist die erste Frau an der Spitze der Schützen. An ihrer Seite steht Prinzgemahl

Daniel Thinius. Als Gastgeschenk aus Salzuflen gibt’s Hilfsmittel für den Deichbau.
Nicole Ellerbrake

Bad Salzuflen-Schötmar. Das
hat es bei der Schützengesell-
schaft Schötmar noch nie gege-
ben: Zum ersten Mal hat eine
Schützin beim Königsschießen
gesiegt.DamithatSchötmareine
Schützenkönigin: Janina I. Balk.
An ihrer Seite steht in den kom-
menden zwei Jahren Prinzge-
mahlDaniel Thinius. BeimFest-
akt im Schlosspark am Sams-
tagnachmittag präsentierte sich
das neue Regentenpaar den Be-
suchern und der Schützenge-
sellschaft in voller Pracht.
Bei wundervollem Sommer-

wetter marschierten die Schöt-
maraner Schützen mit den
Schützen der befreundeten Ver-
eine aus Bad Salzuflen, Heepen
und Nienhagen sowie den Sol-
daten des Panzergrenadier-
bataillons 212 zum Schloss-
park. Musikalisch begleitet wur-
den sie vom Spielmannszug
Blau-Weiß Lemgo, dem Spiel-
mannszug der Dornberger
Schützen und dem Garde-Mu-
sikkorps Schwaney aus Alten-
beken. Zahlreiche Zuschauer
hatten sich im Park versammelt
und warteten gespannt auf den
Einmarsch des Königspaares,
das traditionell im Schloss Stie-
tencron seinen großen Auftritt
hat.

Mit Janina I. Balk hat die
Schützengesellschaft eine thron-
erfahrene Königin, denn an der
Seite ihres Prinzgemahls Daniel

Thinius bildete sie in den ver-
gangenen drei Jahren eines der
Hofstaatspaare. Selbstredend,
dass die beiden nun auch die
kommenden Jahre der Regent-
schaft Seite an Seite gemeinsam
meistern wollen – allerdings oh-
ne einen eigenen Hofstaat. Bei-
de seien trotz ihres jungen Al-
tersviele Jahre imVereinundak-
tive Sportschützen, schwärmte
Kommandeur und Major Jörg
Balk. Mit der Jugendleiterin des
Vereins sehe er das Amt der
Schützenkönigin hervorragend
besetzt.
Dem schloss sich Bürgermeis-

ter Dirk Tolkemitt an, der sich
nach eigenenWorten bereits am
Abend zuvor in den Reihen der
Schützen pudelwohl gefühlt hat-
te. Die Schützengesellschaft von
1732 gehe nun mit einer Köni-

gin und einem Prinzgemahl
neue Wege – von der Rangord-
nung her imGrundewie bei ihm
zu Hause, sagte Tolkemitt au-
genzwinkernd.
Das frischgebackene Königs-

paar genoss den Auftritt im
Schlosspark sichtlich und nahm
die angetretene Formation mit
einem strahlenden Lächeln ab.
Auch der Übergabe des tradi-
tionellen Gastgeschenkes der
Bad Salzufler Schützen sahendie
Königin und ihr Prinzgemahl

gespannt entgegen.
Im Wechsel bringen sich die

beiden Schützengesellschaften
ein Geschenk zum Schützenfest
mit, das immer wieder durch
Kreativität und Originalität
überrascht. So auch dieses Mal,
denn es sei ihnen nicht schwer-
gefallen, etwas Passendes zu fin-
den, sagten die Schützen ausBad
Salzuflen als Überbringer des
Geschenks.
In der geheimnisvollen Box

waren Utensilien für die Be-
kämpfung eines Hochwassers.
Weil das Schützenhaus der
Schötmaraner regelmäßig von
starken Regenfällen bedroht ist,
istKommandeurundMajor Jörg
Balk nun mit Regenhose,
Gummistiefeln und Sand für
den Deichbau vorbildlich ge-
rüstet.

Janina I. Balk, neue Schützenkönigin der Schützengesellschaft Schötmar, und ihr Prinzgemahl Daniel Thinius beim Festakt am
Schloss Stietencron. Fotos: Nicole Ellerbrake

Mit Sinn fürHumor: SchötmarsKommandeurundMajor Jörg
Balk mit Regenhose, dem Gastgeschenk der Salzufler.

Auftritt
im Schlosspark

Stadt dankt
mit Wurst und Musik
110 Ehrenamtler feiern. Bürgermeister und

Ratsmitglieder drücken ihre Anerkennung aus.
Bad Salzuflen. Die Stadt hat für
Ehrenamtler ein geselliges Grill-
fest vor der Wandelhalle gefei-
ert. Dazu eingeladen hattenBür-
germeister Dirk Tolkemitt und
die Mitarbeiter des städtischen
StabsSportundEhrenamt,Fran-
ziska Hildebrand und Jan Her-
rendörfer. Wie die Stadt mit-
teilt, begrüßte Tolkemitt bei
strahlendem Sommerwetter
mehr als 110 Mitglieder aus Bad
Salzufler Gruppen, Initiativen
und Vereinen zur zweiten Auf-
lage dieses Dankesfests.
„Die Veranstaltung steht ganz

im Zeichen der Anerkennung
und Wertschätzung für das un-
eigennützige Einsetzen zum
Wohl unserer Gemeinschaft“,
betonte Tolkemitt und hob die
enorme Bedeutung des Ehren-
amts für die Kommune hervor:
„Was Sie leisten, das kann die
Kommune, kann der Staat gar
nicht ersetzen. Das würden wir
gar nicht schaffen. Daher sagen
wir Ihnen heute Danke für ihr
leidenschaftliches Engagement
und für das, was sie für unsere
Stadt leisten.“
Mitglieder des Stadtrates und

Mitarbeiter des Verwaltungs-
vorstandes kümmerten sich in
Getränkebude, Grillwagen und

Weinstand um das leibliche
Wohl. Auch Wiebke Kopsie-
ker, Vorsitzende des Ausschus-
ses für Ehrenamt und Sport, be-
dankte sich für das Engage-
ment der Ehrenamtlichen und
wünschte ihnen, dass sie viele
Momente des Glücks erleben
und dadurch weiterhin moti-
viert bleiben, ihr Ehrenamt aus-
zuüben.
Die Veranstaltung bot viel

Raum für Gespräche, Gelegen-
heit, sich kennenzulernen, und
Spaß für alle Beteiligten. Das
Kurorchester unter Leitung von
György Kovac spielte Klassiker

der Popmusik. „Hoffentlich
wird das Dankesfest zu einem
Fest mit traditionsreichem Cha-
rakter, denn hier ist zu sehen,
dass das Ehrenamt anerkannt
wird. Dieser Abend ist so wich-
tig für die Ehrenamtlichen in der
Stadt“, betonte Ulrich Stein-
metz, ehrenamtlicher Vorsit-
zender des Vereins AWB.
Das Grillfest für Ehrenamtli-

che aus Bad Salzuflen soll zu
einerTraditionwerdenundwer-
de auch im nächsten Jahr von
der Stadt ausgerichtet, bekräf-
tigte Tolkemitt noch während
der Veranstaltung.

Bürgermeister Dirk Tolkemitt begrüßt die ehrenamtlich Tä-
tigen vor der Wandelhalle. Foto: Stadt Bad Salzuflen

Herforder City wird
zur XXL-Partyzone
Ab Mittwoch feiert die Nachbarstadt

ihr traditionelles Hoeker-Fest.
Björn Kenter

Herford. „Frei zugänglich, bar-
rierefrei und ohne Einschrän-
kungen, aber immer qualitativ
hochwertig“: So umschreibt
Frank Hölscher, Geschäftsfüh-
rer von Pro Herford, das Pro-
gramm beimHoeker-Fest in der
Nachbarstadt.
In diesem Jahrwird „Herfords

fünfte Jahreszeit“ von Mittwoch
bisSonntag,2.bis6.Juli,inderIn-
nenstadt gefeiert. Hardrock,
Jazz,Funk,Pop,Soul,Oldiesund
leisere Töne bei „Herford un-
plugged“ – dieses musikalische
Angebot soll in Verbindung mit
klassischen Programmpunkten
wie einer Fundsachenversteige-
rung, einem Bürgerflohmarkt,
Mitmachaktionen und einem
verkaufsoffenen Sonntag etwa
200.000 Besucher in die Hanse-
stadt locken.
LosgehtesamMittwoch,2. Ju-

li, mit Fassbieranstich und Frei-
bierausschank um 19.45Uhr auf
demAltenMarkt.Auf demNeu-
en Markt wollen die „Big Mag-
gas“ und DJ Maxwell für gute
Stimmung sorgen, das Wein-
dorf auf demGänsemarkt ist be-
reits ab 18.30Uhr geöffnet.
Ein Senioren-Tanztee auf dem

Gänsemarkt läutet ab 14.30 Uhr
den stehenden Donnerstag ein.
Am Freitag und Samstag will DJ
Mr.BrownSoulfans andenGeh-
renberg locken.Freundederhär-
teren Gangart kommen bei In-
victus und Maniac am Freitag
auf dem Alten Markt auf ihre
Kosten. Am Samstag und Sonn-
tag präsentieren sich Vereine
und Gruppen. Neu ist ein Netz-
werk-Tag der Herforder Sport-
kultur amSonntag aufdemNeu-
en Markt. Auf jedem Platz soll
es eine Toilette geben.

Auf dem Neuen Markt
tummeln die Besucher.

Archivfoto: Frank-Michael
Kiel-Steinkamp

Nach Unfall:
Insassen fliehen

mit Hund
Bad Salzuflen-Schötmar. Ku-
riose Unfallflucht in Schötmar
mit kleinem Hund: Die Polizei
fahndet nach den Insassen eines
gestohlenenAutos,das imKreis-
verkehr Otto-Hahn-Straße/Do-
mänenweg verunglückt ist.
Der Fahrer des Peugeot 508

hatte dort am Mittwoch gegen
18.30UhrdieKontrolleüberden
Wagen verloren und war mit
einem Verkehrszeichen auf der
Verkehrsinsel kollidiert.Wie die
Polizei mitteilt, stiegen nach
dem Unfall mehrere Personen
ausdemFahrzeugausund flüch-
teten in Richtung des nahegele-
genen Parks. Nach Zeugenaus-
sagen befanden sich unter den
Flüchtenden auch zwei Mäd-
chen,vondeneneineseinenklei-
nen schwarz-weißen Hund bei
sich führte.
EineZeuginbeschriebzwei In-

sassenwie folgt: Die erste Person
war groß, schlank, trug ein
cremefarbenes T-Shirt und hatte
kurze, rötlicheHaare. Die zweite
Personwarkleinerunddünn.Sie
trug ein Käppi, Shorts und ein
schwarzes Shirt. Das Fahrzeug
war zuvor in Minden als gestoh-
len gemeldet worden. Die Poli-
zei stellte es sicher. Die Ermitt-
lungen zu den flüchtigen Fahr-
zeuginsassen dauern an. Zeugen
werden gebeten, sich unter Tel.
(05231) 6090 zumelden.

Kaffee und Pflegetipps
Bad Salzuflen/Werl-Aspe. Der
„Knetterheider Kaffeeklatsch“
beginnt am morgigen Dienstag
um 15.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus, Bielefelder Straße
40. Der Geschäftsführer eines
Pflegedienstes gibt bei Kaffee
und Kuchen Tipps zu den The-
men Pflege und Betreuung. Die
Teilnahme ist kostenlos.Anmel-
dungunter Tel. (05222) 707533.

Diebe stehlen
Schaufeln

BadSalzuflen-Holzhausen.Ge-
wichtigeBeutehabenunbekann-
te Diebe auf einer Baustelle in
Holzhausen gemacht: Sie stah-
len zwischen Dienstagnachmit-
tag undDonnerstagmorgen ver-
gangener Woche zwei Bagger-
schaufeln. Die Schaufeln waren
unter dem Räumschild eines
Baggers amNienheiderWeg ge-
sichert. Zum Abtransport muss
ein Fahrzeug verwendet wor-
den sein, vermutet die Polizei
ineinerPressemitteilung.Siebit-
tet um Hinweise von Zeugen
unter Tel. (05231) 6090.

Sprechstunde der CDU
Bad Salzuflen. Bert Kaufmann
ist Mitglied der Salzufler CDU-
Ratsfraktion und am morgigen
Dienstag erreichbar. Von 13 bis
14UhrstehterunterTel. (05222)
3668573 für Fragen und Anre-
gungenundzumAustauschüber
politische Themen zur Verfü-
gung.

TERMINE

Infos und Kennenlernen
Bad Salzuflen-Schötmar. Die
beiden evangelischen Kirchen-
gemeinden in Schötmar laden
Kinder der jetzigen fünften Jahr-
gangsstufe ein, sich ab Septem-
ber auf die Konfirmation vorzu-
bereiten. Die Konfirmanden-
gruppe trifft sich alle 14 Tage
dienstags im Gemeindezentrum
Trinitatiskirche. Morgen ab 18
Uhr findet dort ein Kennenlern-
und Infoabend statt. Auskünfte:
Tel. (05222) 81955.
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